"Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


f * 
Nro. 36. Marienwerder, den 4. September. 1878. 
—ñ— I — — Don c —«̃7ĩ˙·˙—’˙ 
Verordnungen und Bekanntmachungen der gelegten theologiſchen, philologiſchen oder Seminar⸗ 

rovinzial⸗Behörden. prüfungen; 
3. ein Zeugniß des zuſtändigen Vorgeſetzten über die 
1 Bekanntmachung. bisherige Thätigkeit des Examinanden im öffent⸗ 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom lichen Schuldienſte. 

22. Februar 1875 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ Diejenigen, welche noch kein öffentliches Amt be: 


kleiden, haben außerdem noch einzureichen: 

4. ein amtliches Führungsatteſt, und 

5. ein von einem zur Führung eines Dienſtſiegels 
berechtigten Arzte ausgeſtelltes Atteſt über nor⸗ 
malen Geſundheitszuſtand. 
Zur Abhaltung der Prüfung wird hier eine be⸗ 


nung des Lehrers Fieber zu Piwnitz zum Standes⸗ 
beamten für den Standesamtsbezirk IX., Piwnitz, 
Kreiſes Strasburg, an Stelle des emeritirten Lehrers 
Schiller in Piwnitz, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 24. Auguſt 1878. 
Der 1 Staatsminiſter. 


Achenbach. ſondere an weilen gebildet. 6 
Jedem Examinanden wird von uns unmittelbar 
2) Bekanntmachung. nach feiner Meldung eine wiſſenſchaftliche Arbeit auf: 


Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
28. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 
des Lehrers Manthey zu Lnianno zum zweiten Stell: 
vertreter des Standesbeamten des Standesamtsbezirks 
XXXIX., Ebenſee, Kreiſes Schwetz, hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 23. Auguſt 1878. 
Der Oberpräſident, Staatsminiſter. Henke: 


4 1 4) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
3) Auf Grund der Prüfungsordnung für Rektoren vom 26. v. M. bringen wir hiermit zur Kenntniß, 
vom 15. Oktober 1872 haben wir für dieſe Prüfung daß der aus den Regierungsbezirken Marienwerder 
in dieſem Jahre einen Termin auf Mittwoch, den und Danzig dauernd ausgewieſene Weltgeiſtliche Alexan⸗ 
27. November d. J. und die folgenden Tage der Tuſch aus Bruß, Kreiſes Konitz, nachträglich auch 
anberaumt. 8 den at Cöslin und Bromberg 

5 dauernd ausgewieſen worden iſt. 
6 Die perſönliche Meldung erfolgt am 27. No: Marienwerder, den 26. August 1878. 

11 5 n 8 Uhr, im Bureau des unterzeich⸗ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern 
nber no ums = Langgarten Nr. 110, 1 Treppe 5) Unter den Pferden des Beſitzers Chall zu Groß 


— lbſt d i ’ ea 
1 42 bi en. e 1 Leiſtenau, Kreiſes Graudenz, iſt die Rotzkrankheit aus⸗ 


Die wiſſenſchaftlich gebildeten, noch nicht als gebrochen. 
Lehrer fungirenden Kandidaten haben ſich Auna Marienwerder, den 21. August 1878. 
die im Amte ſtehenden Lehrer durch ihre Kreisſchul⸗ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


inſpektoren bei uns iu W 6) Bekanntmachung. 
Der Meldung find beizufügen: Die mit einem Einkommen von 600 Mark do- 

1. ein felbfigefertigter Lebenslauf, auf deſſen Titel: rte Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Gumbinnen mit 
blatte der vollſtändige Name, Tag und Jahr der dem Wohnſitze in der hieſigen Stadt iſt erledigt. 
Geburt, der Geburtsort, die Confeſſion und das Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 
augenbickliche Amtsverhältniß des Candidaten an⸗ unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurzgefaß⸗ 
zugeben iſt; ten Lebenslaufs in 6 Wochen bei uns zu melden. 

2. Die Zeugniſſe über die bisher empfangene Schul⸗ Gumbinnen, den 20. Auguſt 1878. 
oder Univerſitätsbildung und über die bisher ab⸗ Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Ausgegeben in Marienwerder den 5. September 1878. 


gegeben werden, welche er binnen acht Wochen, ſpäte⸗ 
ſtens aber 14 Tage vor dem Prüfungstermine mit 
der Verficherung einzureichen hat, keine anderen, 
105 die von ihm angegebenen Hllfsmittel benutzt zu 
aben. 
Danzig, den 15. Auguſt 1878. 
Königliches Provinzial⸗Schulkollegium. 


7) Bekanntmachung. 

Die mit einem jährlichen Einkommen von 900 
Mark verbundene erledigte Kreisphyſikaksſtelle des 
Kreiſes Mogilno iſt ſofort zu beſetzen. 

Geeignete Bewerber erſuchen wir, ſich unter Ein⸗ 
reichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes binnen 
6 Wochen bei uns au melden. 

Bromberg, den 28. Auguſt 1878. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

8) Bekanntmachung. 

Damit bei Sterbefällen von dem Richter geprüft 
werden könne, ob eine Siegelung des Nachlaſſes von 
Amtswegen zu veranlaſſen ſei, iſt in dem § 23 Tit. 5 
Thl. II. der Allgemeinen Gerichtsordnung den im 
Sterbehauſe gegenwärtigen Verwandten oder Hausge⸗ 
noſſen des Verſtorbenen, imgleichen feinem Hauswirtkhe 
zur Pflicht gemacht worden, dieſerhalb ſchriftliche oder 
mündliche Anzeige bei dem Gerichte zu thun, wenn ſie 
ſich gegen die Erben oder die Gläubiger des Verſtor⸗ 
benen außer Verantwortung ſetzen wollen. 

Wir machen auf dieſe geſetzliche Vorſchrift in 
Folge einer Anweiſung des Herrn Juſtiz⸗Miniſters noch 
beſonders aufmerkſam. 

Marienwerder, den 26. Auguſt 1878. 

Königliches Appellations⸗Gericht. 


9) Niederſächſiſch⸗Oſtdeutſcher Verband. 
Vom A 9.05 finden die, für den Verkehr 


zwiſchen Cöthen der Berlin⸗Anhaltiſchen Eiſenbahn⸗ 1. Oktober 


226 — 


Perſonal⸗Chronik. 


10) Der Pfarrer Sommer in Königlich Neudorf, 
Kreis Kulm, iſt auf ſeinen Antrag von der örtlichen 
Aufſicht über die Schulen zu Königlich Neudorf und 
Mgowo entbunden und iſt dieſe dem Bürgermeister 
v. Goſtowski in Brieſen übertragen worden. 


Erledigte Schulſtellen. 


11) Die Schullehrerſtelle zu Grünhof wird zum 
1. Oktober d. Js. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Confeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
haben ſich, unter Einſendung er e bei dem 
Königlichen Kreis⸗Schulinſpektor Herrn Konſiſtorialrath 
Braunſchweig hierſelbſt zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Zaskosz wird zum 
1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeffion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich 


unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Gutsvor⸗ 
ſtande zu Zaskosz zu melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Königl. Buchwalde wird 
zum 1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
Confeſſion, welche ſich um dleſelbe bewerben wollen, 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei 
dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Kap⸗ 
hahn zu Graudenz zu melden. 

Die zweite Schullehrerſtelle zu Dobrin wird zum 
d. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Kon⸗ 


Geſellſchaft und den Oſtbahnſtationen im Preußiſch⸗ feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 


Sächſiſchen Verbandtarif enthaltenen Frachtſätze, ſoweit ſich, 


unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 


ſolche nicht bereits im Niederſächſiſch⸗Oſtdeutſchen Ver⸗Gutsvorſtande zu Dobrin zu melden. 


bandtarif enthalten ſind, auch für den Verkehr mit 


Cöthen der Magdeburg⸗Halberſtädter Eiſenbahngeſell⸗ wird 
ſchaft via Berlin⸗Stendal im rubrizirten Verbandverkehr Konfeſſion, welche ſich 


Anwendung. 
Ferner findet die 


tarifs F. für Salz fortan ſtatt, und werden die Salz⸗ 


Beförderung des Artikels Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. 
„ſchwefelſaures Kali“ zu den Sätzen des Ausnahme⸗ zu Graudenz zu melden. 


Die zweite Schullehrerſtelle zu Dorf Roggenhauſen 
zum 1. Oktober c. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
um dieſelbe bewerben wollen, 
haben ſich unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem 
Kaphahn 


Die Schullehrerſtelle zu Widno wird zum 1. Ok⸗ 


arten Chlorkalium, Kainit, ſchwefelſaures Kali und tober d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
Bitterſalz, auch loſe oder in Säcken verpackt, ſowie welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
wenn zum Export beſtimmt, in Kiſten, Fäſſern und unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Körben zu den direkten Sätzen befördert. Kreis⸗Schulinſpector Herrn Uhl zu Konitz zu melden. 
Bromberg, den 24. Auguſt 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


. „%%. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 36.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kante r's Hofbuchdruckerei. 


